
 

 

 

 

 

Liebe Minis :)  

Am Aschermittwoch beginnen wir wieder die Fastenzeit. Bei den 

Gottesdiensten tragen wir dann violette Gewänder. 

Violett, die Farbe der Umkehr, Buße und Besinnung, wird in der 

Fastenzeit und im Advent getragen. Ebenso bei Bußgottesdiensten, 

zu Totenmessen oder auch bei Beerdigungen. 

Violett ist die Farbe, die aus Rot und Dunkelblau gemischt wird: 

Ganz dunkel steht sie am Ende der Farbskala – sie ist die Farbe des 

Übergangs, die auch für Verwandlung und Neubeginn steht. Des-

halb ist Violett die Bußfarbe. 

Bald aber ist diese Zeit der Buße und der Vorbereitung auf das Os-

terfest vorbei. Dann dürfen wir unsere Freude über die Auferste-

hung Jesu in der Liturgie mit der Farbe Weiß zum Ausdruck brin-

gen. 

 

Ich wünsche Euch für Eure guten Vorsätze, die Ihr Euch für diese 

Fastenzeit vorgenommen habt, viel Durchhaltevermögen! 

 

Vielen herzlichen Dank auch wieder für Eure guten und treuen li-

turgischen Dienste!!! 
 

Euer Pfarrer 

Peter Häusler 

 

 

 

                       Ministrantenplan 

 

03.03.2019 bis 31.03.2019 

http://www.ministrantenportal.de/lexikon/f/fastenzeit.html
http://www.ministrantenportal.de/lexikon/a/advent.html


Datum/Uhrzeit Ministranten  

03.03.2019 (So) 
09:30 Uhr 

Sophie 
Melanie 

Johanna 
Leonie 

06.03.2019 (Mi) 
09:00 Uhr 

Johanna Marlene 

09.03.2019 (Sa) 
18:30 Uhr 

Lukas L. 
Moritz 

Pia 
Simon 

10.03.2019 (So) 
08:00 Uhr 

Benedikt Sophia 

17.03.2019 (So) 
09:30 Uhr 

Jonas 
Luisa 

Lena 
Lukas H. 

19.03.2019 (Di) 
18:30 Uhr 

Johannes Lukas L. 

23.03.2019 (Sa) 
18:30 Uhr 

Moritz 
Leopold 

Pia 
Simon 

24.03.2019 (So) 
08:00 Uhr 

Luisa Melanie 

26.03.2019 (Di) 
18:30 Uhr 

Sophie Marlene 

31.03.2019 (So) 
09:30 Uhr 

Johannes 
Teresa 

Leonie 
Michaela 

 

                       
                        Fun :D 
 
Beim Grenzübertritt wird auch der Pfar-
rer kontrolliert. Und als er den Koffer-
raum seines Wagens öffnet, kommen 
prompt mehrere Flaschen mit verdächti-
gem Inhalt zum Vorschein. Gefragt, wo-
rum es sich dabei handle, antwortet der 
Pfarrer: „Das ist heiliges Wasser von der 
Quelle in Lourdes.“ Misstrauisch öffnet 
der Zöllner eine der Flaschen und 
schnuppert daran. „Sie wollen mich doch 
wohl veralbern. Das ist Schnaps!“ Darauf 
ruft der Pfarrer: „Gott sei gesegnet, 
schon wieder ein Wunder!“                           
 
 
 
 
 


